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Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 52. Mittwochs den 32 «-» December 1801 .

«sr:

Bekanntmachungen .
fBaamwolleusplnttkre » empfohlen ^ Da der

bisherige BaumwoüenlpinnrreyAkkord mit
dem laufenden Jahrezu Ende gebet , so ist
von Seiten des ArmenLoüegii ein weiterer
Akkord aus Z Jahre mil Herrn Factor Ha¬
gen abgeschlossen worden , wobei man das
Augenmerk hauptsächlich auf eine ansehn¬
liche Vermehrung oeö Spinnerlohns gerich¬
tet und deßwegen die Besoldung der Spinn¬
meisterin auf die öffentliche Kasse übernom¬
men hat , und werden in die Zukunft nicht
nur die Kinder der AllwosenPfründer son¬
dern diese letztere selbst zum Baumwvllen -
spinnen angehalten werben , wenn sich nicht
bei der vvrgenommcn werdenden genauen
Untersuchung zeigt , daß sie auf eine andere
Art sicher mehr verdienen können . Man
wünscht aber von Seiten des Oberamts und
deö StadtrathS,daß diese Baumwollenspin -
nereiAnstalt nicht blos als eine Armensache
behandelt , sondern die Gelegenheit zu ei¬
nem weitern allgemeinen Nahrungs - und
ErwerbSzweig für die hiesige Einwohner¬
schaft werden möge . Mit Baumwollen¬
spinnen kann bei dem jetzigen Lohn ein mit¬
telmäßiger Arbeiter mit gewöhnlichem Fleiß
12 kr . täglich verdienen , mit mehrerem
Fleiß und Geschicklichkeit kann man cS weit
höher bringen . Jede einzelne Person und
ganze Familien können also damit ihr Brod
zur Nothdurft verdienen . Wer freilich auf
eine andere Art mehr erwerben kann , der
wird sich nicht auf das Daumwollenspinnen
legen , und man wird es ihm auch nicht zu-
muthen . Wie viele gibt es aber nicht , die
bei der Beschaffenheit ihrer Haushaltung ,
ihrer Gesundheit , ihrer sonstigen LebenS -
Art keine Gelegenheit zu einem andern

bessern Verdienst haben , und sich demnach
einen solchen zu ihrem bessern Fortkommen
sehnlich wünschen , denen wird das Baum -
wvllenspinnen willkommen seyn , indem man
ungleich mehr damit verdient , als mit dem
ordinären Spinnen , indem keine Unsau¬
berkeit damit verbunden ist , und man sol¬
ches in seiner eigenen Wohnung treiben
und seine Haushaltung darneben versehen
kann , wohingegen bei weitem die meisten
übrigen Erwerbsarten eine Abwesenheit von
Hause und Kindern erfordern . Gelbst
denjenigen , die das Baumwollenspinnen
nicht als ein Gewerbe treiben wollen , wird
eS nützlich seyn , wenn sie solches verstehenund daö zu ihrem Hauswesen erforderliche
baumwollene Garn selbsten spinnen können .Man hat daher zugleich die Einrichtung
getroffen , daß jeder hiesige Einwohner ,wer nur will , das Baumwollenspi

'
nnen ineinem von der ArmenSpinnerei abgeson¬derten eigenen Zimmer ganz unentgeldlicherlernen kann , welches wenige Zeit undkaum zwei oder drey Tage erfordern wird .Man hat freilich hiebei die Absicht , daßhauptsächlich solche Baumwollenspinnen er¬lernen mögen , die eS hernach wirklich alSGe -

wcrbszwcig treiben und wenigstens einen
Thrit ihrer Bedürfnisse sich damit erwer¬ben mögen , wozu sie bei Herrn Factor
Hagen jederzeit Gelegenheit finden werden ,ohne gerade an ihn gebunden zu seyn . Da
man aber besorgt , eS möchten wenigstens
vomAnkong mehrere durch bloses Vo ^ur ' heil
abgehalten werden , sich dieser erwünschten
Gelegenheit vor NahrungsSorgen zu sichern
zu bedienen ; so wünscht man , daß auchwohlhabende Eltern ohne Unterschied desStandes nicht nur ihre Mitbürger , auf die
sie Einfluß haben , zu Ergreifung dieses Er ,
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werbsZweigs ermuntern , sondern auch ihre
eigenen Kinder in den öffentlichen Unter¬
richt schicken , andern dadurch mit gutem
Beyspiel voran zu gehen und so auch das
ihrige mit beitragen mögen , durch Vermeh¬
rung der Industrie und der Gewerbsamkeit
den Flor der hiestgen Stadt immer mehr
und mehr zu vergrößern . Pforzheim den 28 .
December 1801 .

OberÄmt und Stadtrath .
sSchuloenliquidarion . ^ Wer an den

Schuhmacher Johannes Wackert zu Ettlin¬
gen eine Forderung zu machen hat , muß
sich bei Verlust derselben innerhalb 8 Tagen
bei hiesigem Oberamt meiden . Pforzheim
den 29 . Der . i8or .

fviehmarkt dahier .Z Nicht nur biS näch¬
sten Montag wird , wie schon bekannt ,
ein 'Viehmarkt dahier , sondern auch auf
Montag den i - Febr . künftigen Jahres wie¬
derum rin dergleichen dahier abgehalten
werden . Pforzheim den 28 . Der . 1821 .

Stadtrath .
sRonzertAnzeige .H Da ^ nächste Konzert

wird Mittwochs den 6 . Jenner 1I02 . ge¬
geben werden . Die AufführungdcrSchöp -
fu ng von Haydn mußte deßwegen am28 .
Dec . unterbleiben , weit das Kollegium Mu -
sikum zu Vaihingen , ungeachtet demselben
alle gemachten Forderungen - « - «standen
worden waren , sein gegebenes Versprechen
wegen vorgeblicher Hindernisse unvermuthet
wieder zurücknahm . Man hofft , das hiesi¬
ge Publikum bald hinlänglich dafür zu ent¬
schädigen .

spferd u . wagen feil .] Endes Unter¬
schriebene ist gesonnen , künftigen Montag
den 4 . Jenner gegen baare Bezahlung zu
verkaufen , ein gutes Pferd nebst Sattel
und Geschirr u . einen 2 spännigen Wagen
nebst allein Zugehör ; Liebhaber können sich
dazu einfinden . Langin , Wittib .

Anzeige .
Die Abonnenten , dieser Blätter wer¬

den somit am Ende des Jahres ersucht , im
Fall einer oder der andere nicht mehr ge»
sonnen ftyn sollte , das Blatt fortzuhalten ,
die Aufkündigung , noch vor dem 1 . Jenner
in der Buchdruckcrei zu machen , damit man
sich wegen der Auflage fürs künftige Jahr
darnach richten könne . Diejenigen , welche

bisher das Blatt nicht gehalten haben , und
solches zu erhalten wünschen , können ihre
Bestellungen ebenfalls in der Buchdruckerei ,
die Auswärtigen aber bei der ihnen zunächst
gelegenen Postexpedition machen .

Jährlich kostet das Blatt hier r . fl30 . kr.
für Auswärtige welche solches direct bestel¬
len mit der Couverte 1 . .fl . 42 . kr . in Vor¬
ausbezahlung . Für die gedruckte Zeile wird
nur 2 .Kreutzer EinrückungsGebühr genomen .

Expedition
der Pforzheimer wöchentl . Nachrichten .

In hiesiger Buchdruckerei sind noch eini¬
ge Exemplare vom Wandkalender mit der
französischen Zeitrechnung k 2 kr . zu haben .

Neuigkeiten .
(Expedition nach St . Lomin §0 .] Die

nach St . Domingo bestimmte und bisher
durch widrige Winde zurückgehaltene Flot¬
te (H . 194) ist am 14 . Dec . unter Oberbe¬
fehl des Admirals V illaret Jo y eu fe
aus Brest ausgelaufen . Sie besteht aus
vf franz. Kriegsschiffen , nemlich 10 Lini¬
enschiffen : Ocean von 122 Kan . , Jemappe
von 74 , CiSalpin von 74 , Patriote v . 74 ,
Montblanc 74, Watigny 74 , I . I . Rous¬
seau 74 , Gaulois 74 , Revolution 74, Du -
quesne von 74 ; 4 Fregatten ( von 40Kan .)
Furieuse , Sirene , Fraternite und Preci »
euse ; 2Corvetten : Cicogne und Decou »
verte und 1 Flütschiff r Neceffits ; ferner
aus den spanischen Schiffen : Guerrero ,
St . Franz v . Paul , St . Pablo , Neptun
und Solidade , unter Cvmmands des Av -
miralS Gravina , den man zum Statt¬
halter der Insel Cuba ( westlich neben St .
Domingo ) bestimmt glaubt . An eben die¬
sem 14. Dec . giengen auch 2 andere franz ,
Escadren nach St . Domingo unter Eeegel ,
die eine von Aix ( Insel bei Rochefort ) un¬
ter ContreAdmiral la Touche Trevil -
l e , bei welchem sich auch Hieronymus Bo¬
naparte , Bruder des 1. ConsulS , befindet ,
die andere von l ' Oricnt . Die Zahl aller
am Bord der Kriegs - und dec ihnen fol¬
genden Transport - Schiffe befindlichen
Truppen wird zu 25000 Mann angegeben .
Ausser dem Gen . L ecte rc , der die Land¬
truppen commandirt , hat sich auch der
EtaatSrath Benezech , der als Bevoll »
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machtigter der Regierung sich nach St .
Domingo begiebt , am Bord des Oceans
eingeschrfft - Von jetzt an sollen künftig je¬
den Monath z Postschiffe ( in der i . Decade
eins aus Brest , in der 2ten aus Nantes
oder l ' Orient , und in der zten Decade eins
aus Rochefort ) nach St . Domingo abgchen .

s^ olländlftbe Flotte . ) Am i6 - Decemb .
Abends find 2 Fregatten , z Briggen und
mehrere Transportschiffe mit Truppen von
Amsterdam abzesegelt , sie sollen sich mit
kleinen Ft ^ ren vom Texel und von der
Maas vereinigen , zusammen i ; Schiffe
ausmachen , und dann , wie man glaubt ,
sich nach Batavia wenden .

( Helvetien . ) Aloys Red ing ( S . 199 )
kam am * . Der in Paris an , hatte am 9 .
eine Audienz bei Taleyrand , dem Minister
der auswärtigen Verhältnisse , und am 15 .
Der . bei dem 1 . Lonsul Bonaparte selbst .
Er hat angenehme Zusicherungen erhalten ,
wird sich aber noch eine Zeitlang in Paris
verwetten .

(Lyon .) Am 22 . Der . waren bereits425
Cisalpinische Deputirte in Lyon angekom -
men . Gegen das Ende deS Der . oder An¬
fang des JanuarS wird auch der ist « Lon »
fuC Bofiaparte daselbst erwartet (S . 191 )

[ Oeffretcfo .] Unter dem 18 - Dee . ist eine
ausserordentliche Steuer in den österreichi¬
schen Staaten ausgeschrieben worden , weil
der durch den Krieg erschöpfte kayserliche
Schatz mit den ordentlichen Steuern nicht
auSreicht .

^Verbreitung der Friedens « iZadjticht .}
Nachdem , für Teutfchland entscheidenden ,
Lüneviller Frieden ist kein Lreigniß pes
zu seinem Ende eilenden Jahres für ganz
Europa so merkwürdig , als der am i .
Oct . zu London geschloffene Präliminar -
Friede mit Frankreich , den die Petersbur¬
ger Hofzeitung wegen der vielen im Wege
liegenden und unübersteiglich scheinenden
Hinderniße , für die größte Tbat Bonapar -
te ' s erklärt . Nicht uninterreffant wird es
seyn , die Zeit zu bemerken , innerhalb wel¬
cher sich die Nachricht davon in Europa ver¬
breitet hat . Sie kam von London zu Pa¬
ris binnen 46 Stunden , am 3 . Oct . Abends
an , von Parts nach Haag kam sie in 47
Stunden , NachtS ^ten Ort . (Direct von

London war sie ebendaselbst am 5 . angekom¬
men , eben so um 7 . zu Hamburg ) amu . zu
Kopenhagen , und Nachts f ^ tcn zu Stock¬
holm ; am lo . zu Berlin , am 12 . zu Dan¬
zig , am 20 . zu St - PeterS bürg ; — am 4 .
Oct . durch Telegraphen zu Brest und zu
Straßburg , am 8 - zu Mailand ( von Pa¬
ris braucht ein Kurier 5 Tage nach Mai¬
land ) am 9 . zu Genua , am n . zu Livor ,
no , am i2 . zu Ancona , am 12 . zu Rom ,
am 9 . zu Madrid , am 13 . zu Cadiz ; am
8 . zu Augsburg , Nachts ff zu Wien , am
4 . Nov . zu Konstantinopel . Hier traf auch
am 8 - Nov . die Nachricht von dem am 9 .
Ocsi zu Paris Unterzeichneten Frieden zwi¬
schen Frankreich und der ottomannischen
Pforte ein , und verurschte eine große Freude . .

( Gesandte .) Der spannische Gesandte ,
M . delCampo d ' AlanheS , warsm9 - Dec .
noch zu Genua ; also noch weit von Ami¬
ens entfernt .

Der portirgisische Gesandte , M . de S 0 u -
z a Botthelo ist von London nach AmienS
abgereist .

Der General H ed ou v i ll e ist zum aus¬
serordentlichen Gesandten und bevollmäch¬
tigten Minister der franz . Repl . beim rus¬
sisch kayserlichen Hofe ernannt worden .

Der bisherige päbstliche NuntiuS am
LanNn - » Hofe , Kardinal Ers k i n e , ist am
2i . Dec . in Paris angekommen .

B . M a ß i a s ist «tq 24 . Dec . von Stutt -
gardt nach Karlsruhe zurückgereist .

sSocüera » der rvisienschafren zu Göttin ,
gen .) Die vor 52Jahren gegründete Aca -
demre der Wissenschaften zu Göttingen fei¬
erte am 14 . Dec . ihr Stiftungsfest , stellte
bei dieser Gelegenheit ihre Verbindung mit
den Gelehrten in Frankreich wieder her ,
die durch den Krieg unterbrochen ° ) . gewe¬
sen war , und ernannte zuäuswärtigenMit¬
gliedern folgende französische Gelehrte :
Chaptal , Guyton de Morveau , Fourcron ,
Fauzas de St . Fond , laCcpedc , LaGran -

*) Der Krieg sollte eigentlich in unserm kuiil .' ir ' cn
Europa solche dlos zu Beföcdernng der W -ffea -
schäften geschloffene Deibmdunge » nicht llö . cn .
DieserKrieg waradec zugleichein MeinangSftiee ,
welche Kriege - sie mögen politischer oN : religi¬
öser Natur sepn - immer mit grösserer Erbitte .»
ung gesichrt werben -
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ge , laPlace , Sylvester de Sacy und Do «
lomieu , (die sämtlich auch Mitglieder des
französischen NationalInstituts sind , und
wovon der letzte gestorben ist , ehe er die¬

se ihm zugedachte Ehre erfuhr ) Die Di¬

plome wurden den neuen Mitgliedern durch
Herrn von Schwarzkopf , MinisterResident
von Großbrittannien und Hanover zu Frank -

furtd a . M . , übersandt .
Komische Starr unrcr der Erde gefun¬

den .^ Bei Neuwied hat man eine altrö -
mische Stadt unter der Erde gefunden mit
einem Castrum oder Destung , 632 Schue
breit , 840 Schue lang , mit 5 schuhdicken
Mauren , Thärmen rc . Häuser , einen klei¬
nen Tempel , alte Münzen , Brustbilder rc.
die Fürstin von Neuwied , auf deren Ko¬

sten die Ausgrabung geschieht , hat aus dem ,
was zu transportiren war , ein merkwür¬
diges Cabinet errichtet . Nahe am Rhein
hat man einen römischen Weg entdeckt , wel¬
cher anzeigt , daß der Rhein damals nicht
so breit war ; eine Stunde von Neuwied
find Uiberreste einer alten Brücke rc.

sUnglücksfälle .H Am 26 . Dec . Morgens
vor Tag brach zu Brötzingen in der gemein¬
schaftlichen Scheuer Gottfried Bechtholds
und Christoph Mößners Feuer aus , diese
brannte ganz , und das daran stossende ge¬
meinschaftliche Haus dieser Männer zur
Hälfte ab . Gegen 9 . Uhr V . M . wa » das

Feuer gelöscht ; von den Früchten in der

Scheuer und den Habseligkeiten in der Woh -

nung wurde wenig gerettet . Beide Män¬

ner gehören zu der ärmer « Klaße der Cm -
wohner von Brötzingen .

Eben daselbst stürzte in der Nacht vom
Der - der Bauernknecht des MüllerS

Christian Mannle , Michael dl ., wahrschein¬
lich aus dem Oberamt Stuttgardt gebürtig ,
aus einem Dachiaden zo Schue hoch in de«
Hof vor der Mühle und blieb auf der Stel¬
le todt . Er ward noch denfekdigen Tag se-
riet . Sein Fall scheint die Folge eines
Brandtwernrausches zu seyn — , eine schreck¬
liche Warnung für seine Brüder !

Auflösung der Charade in Nro . 51 .
Die Tobakspfeife .

Auflösung des Räthselsr
Liebe und Eifersucht -

Gel ». Den 2g . Dec . Louise Margareth ,
B - Joh . Fried . Scheerle , B . und Becker -
meister . Den 27 . Karline Wilhelmine ,
Mutter ; Barbare geb . Wöhrlin .

Geff . Den 20 . Dec . Peter Caron , G « ld -
arbciter , an der Auszehrung , alt 29 I .
7 M . 5 T. hinterläßt von 2 Kindern 1 T.
Den 22 . Karl Friedrich V . Karl Ludwig
Deimling , B . und Handelsmanp , am
Brustfieber , alt r M . 20 T . Den 25 . Chri¬
stine Barbare , V . Joh . Jakob Aab , B . u .
Flöße » , an den Flecken , alt z I . 4 M .
weniger i Tag .

E 199« Sp . 2. 3 » i . lies : in der Natur — Grog
Ep . rZ . z . vom Ende lies : Kindern statt Kinder .

sRaufhattv . ) Vorige Woche wurden 47. Säcke Kernen eingeführt , 25 . Malter ver¬

kauft , und 48 Sacke blieben aufgefiesit.

§. Marktpreise am 2z . Dec . l8oi .

l
’

Fruchtpreise : st kor Allerlep Victualje « : kr. Brod - Tare : P . k. FleifchTaxe : kr.

Äotn vv - Roggen d . e,- aslBukrer . . x » - - 20 . Schwarzes Bwd I

Älter SUtiuh . . js ; 9 40
'RmbschmalzJ > > ■ 22. derLaidzu 12 kr . 1 Ochsenflejfch ) « « = IO

Muer — . . 5* 9 io ; «5 <bnsetnefct>-r - - - 24. hält - - 425 Kudsteisch f « « > —

Gewichte Frucht — .Lichter gezog. >dasPf . - 8 — — zu 6 kr . 2,1 : Rindfleisch s - - - 8 i

Hader - i « • » ' __ <s
'
.- gegossä * - - 30. Weißes Brod der Kalbfleisch ) dasPf 9

Herste . ( « » « = __ 42 .Saise . . . H - - - 24. Lach zu 6 kr . hält 2— Hamwclfl . 1 - - - 9

Erbsen . , das Sri 44 Unschlitt - - 20-21 — — zugkr . ! 8 « chweinefi » - - - 10

kiiisen . . l ' — —iLper q Stück - - - 8 . Sml . d . P . zu 2 ft . J

5<V »f4>forn ; - ° - . 44 GrunLblln d . Sri . - 7 halten « : 14 —

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten »r kr - halbjährlich in Verausbeza- lung.
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SchulSachen .
In der teuischen Knabenschule (kehrer

Fr - Heller ) erhielten im Herhstcxamen
folgende Schüler Prämien :

In der ersten . Klaffe iterOrdnungr Jak . .
Konr . Breur , Georg Philipp Eßl « , Ludiv .
Wolf , Georg Heinz , KarlSaif ; — ferner :
Karl Fr . Ungercr , Christoph Hirzel , Ernst
Dillmann , Jak - Fr . Aab , Jak . Fr . Graf ,
wegen dem Antworten aus dem Verstand ;
Jak . E Fausel wegen dem Kopfrechnen ;
Fr . Machtet , wegen dem Rechnen an der
Lakel ; Christoph Vogler wegen demBrief -
llesen ; Christoph Schneider wegen dem
Hersagen der Sprüche : Ernst Dillmann u .
Jak . Chr stoph . Hvlzinqec im richtig Schrei¬
ben.

In der iten Klaffe ater Ordnung : Chri¬
stoph Karl Buck , Jod . GeuviZ , Jakob
Wankmüll r , Pauk Mößner ; — ferner r
Jak - Meerwein , Sam . Gerwig , Joh We¬
ber we^ en dem Antworten aus dcm Ver¬
stand Joh . Ungcrer , Christoph Karl Buck,
S amuel Gerwig , Joh - Fr . Hafner wegen
dem Erzählen aus dem Kinderf - em -d , Ph .
Heinr . 'Autenri . tb , Jak . Wanimüller , im
Brieflesrn ; Jak . Mee»wein im Katechismus
He . sagen : Joh . Adam Gräoil , Jak . Hein ,
^ öbner im Hersazen des Gesangs , Joh .
Schneider , Joh . Weber , Christoph Karl
Buck im Kopfrechnen . Obige 2 Ordn . iter
Klasse haben im verflossenen Sommerhal -
bcnjahr im N . T . die r Briefe an l en Ti¬
motheus , 31 ausgewahlte bidl . Historirn ,
im 2ten Tbcil aus Rochow's Kind ?rfr - und
z« Geschichten , und wöchentl ?. n: at Ge¬
schriebenes gele>cn ; haben 7 Lieder , die in
der Kinderlehr ■, Spouchbuck, und il Kate .
chiSmus vorgcfchriebrnon Lectipncn , nach ,
dem es mit ihnen kalechetifch durchgcgan -
gen worden , auswendig gelernt . Inder
Geographie haben sie die an den Ftüßen :
Donau , Lech . Jser , Inn , Dravc , Save ,
Rhein Neckar , Mavn , Lahn , Mosel und
Maas , liegenden Hauptstädte gelernt . In
der Geschichte die römischen Kaiser : von
Octavius bi « auf Diocletian . Aus der Na¬
turgeschichte haben sie nach Funke's Lehr¬
buch die Säugerhiere ZlerOrdnung vom Af-

2lZ ) *

fen bis auf die Giraffe kennen gelernt . Im
Rechnen hat es die ite Ordn . theils bis
in die Gewinn - u . Verlusirechnung , theils
bis in daS Mulupiicinm u . Dividiren in
Brüchen , und theils b ^s in die Regel de
tri gebracht , die 2te Ordnung hat sich tm
bubtrahiren Und Multiplieiren geübt . In
der Geometrie haben sie theils die Linicn
und Winkel und theils das Berechnen re-
gulairer Flächen gelernt . Im Schön und
Richtig Schreiben wnroe diese Klasse in der
Woche mehrmals geübt ; much mußten sie
alle Monathe schriftliche Aufsätze selbst ver¬
fertigen . Im Singen nach Noten erhielten
sie wöchentlich z Stunden Unterricht .

In der 2ten Klaffe : Joh . Mich . Ries ,
Fr . Lanprecht , August Schmidt ; ferner ,im auswendig Buchstabiren , kudw . See -
man ; im Losen : Ernst und Wilh . Lichten-
fcls , Joh . Christoph Geiger ; im Antwor -
ten aus dem Verstand : Joh . Gähn . Die¬
se Klaffe hat in der bibl . Historie A . und
N . T . und in Rochow ' s Kinderfreund iten
Thcil , gelesen und buckstabirt , bat Sprü¬
che aus dcm Spruchbuch mit Auswahl , u.
einige Hauprstückc aus dem kleinen Kate¬
chismus gelernt . Rechnen ivöchrntlich 4
mal aus dem Kopf , und 2mal an der Ta¬
fel : schreiben wöchentlich 4 nial nach Vor -
schriftcn.

In der zten Klaffe Ner Ordnung : Wilh .
Dittler , Job . Chriöon !, Meißner , Goo - g
Evnstppb Merkter lernerr Ivo . Bäuerle

'
,

wogen dem Antworten auü dem Verstand :
Wilh . Dittler , Joh . Chr . Meißner , Jod .
Fr - Kehrer , Gvttfr Christ- Widman , Wil¬
helm Goßweil - r , wegen dem Hersazen der
Sprüche . Wegen dcm Kopfrechnen : Gott¬
fried Mich . Waldb .' rg , Wilh Dittler .
Diese O - dn hat >m Spruchbuch u . kl . K'a
teckiSmuS allemal ein für die Knaben de -
- eichneteS Spri chlein durchbuchstabirt , u .
jedes Kind ein Wort gelesen . Auswendig
hoben sie , nut Auswahl , 12 Skern ^ rüche
« ' s dem Sp - uchbuch , und 12 Sitten und
Gcdenksprücho ouS Weisens A B C Buch
gelernt : haben auch täglich aus dem Kopf
gerechnet.

In der Zton Claffe 2ter Ordn . : Georg
Kiehnle , Joh . Mmer , Benj . FrEchmolch .
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Diese Ordnung hat täglich im kl. Katechis
mus buchstabirt, und io Stern - und ioSib
ten und Gedenkfprüche auswendig gelernt .
Rechnen täglich aus dem Kopf .

In der zten Classe z Ordnung haben sie
täglich im AB CBuch fyllabirt , 9 Stern -
und 8 Sitten und Gedenksprüche auswen .
big gelernt .

Die Zahl sämtlicher Schüler in der teut -
schen Knabenschule beim Herbstepamen 1801
war 272 von 6 bis 15 Jahren .

In hiesiger Mädchenschule ^( Präeeptor
Leibfried ) haben im letztem Spärjahrs -
Examen nachstehende Mädchen Prämien
erhalten !

In der iten Ordnung Her Klasse : Jul .
Gräfin , Friederike Richterin , Hedwig Dan -
nin , Eleon - Beckerin , Wilh . Dreherin ,
Grnest . Haagin , Marg . Beckerin ; die er¬
stem 6 und Karline Beckerin auch wegen
gutem Declamiren . Wegen Erzählung ei¬
ner Geschichte aus dem Kinderfreund und
Antworten aus dem Verstand : Jul . Grä¬
fin , Eleon . Beckerin , Marg . Beckerin ,
Jak . Elis . Mutfchelknaufin , Karline Fried ,
keyerlin , Elisabeth Karline Zahnin , Anne
Marg . Lotthammerin . Im Kopfrechnen :
Eleon . Beckerin , Karl . Beckerin , Katharine
Goßweilerin . Im dictirten Schreiben :
Jul . Gräfin , Ernest. Haagin , Marg . Be¬
ckerin . Im Singen : Eleon . Beckerin , Wilh .
Drehen » , Ernstine Haagin , (die zwei letz¬
lern erhielten doppelt Prämien wegen be-
sonderm Eingen einer Arie ) . , Jul . Gräfin ,
Fried . Richterin , Hedwig Dannin , Karl .
Beckerin , Christ. Aabin , Louise Schoberin ,
Kath . Dörrin , Fried . Effigin , Elis . Zahnin ,
und Kath . Schoben ».

214 ) (
In der 2ten Ordnung der Iten Klasse :

Charl . Machletin , Wilh . Zandtin , Wich .
Schmidtin , Jul - Dittlerin , Kath . Mürlin ,
Wilh . Mayin . Wegen Erzählung der ge¬
lesenen Geschichte aus dem Kinderfrcunv :
Wilh . Zandtin , Kath . Mürlin , Charl .
Machletin , Kath . Lutzin . Im Kopfrech¬
nen : Kath . Soldnerin , Charl . Machletin ,
Jul . Dittlerin , Wilh . Zandtin . Im Sin¬
gen : Charl . Machletin , Fried . Herrerin ,
Wilh . Schmidtin , Kath . Mürlin , Charl .
Euchelin , Fried . Metzgerin , Marg . Rolle¬
rin , Christiane Dörrin , Christ. Rollerin ,Charlotte Reinboldin , Marg . Reinboldin ,Christ. Essigin , Christiane Bartholmeß ,
Wilh . Gottschalkin , Karl . Schoberin , Ag¬
nes Aabin und Amalie Dittlerin .

In der Uten Klasse, Kath . Elis . Ungerin ,
Wilh . Fromaierin , Ioh . Elif . Neudörferin ,
Christiane Brünnlin . Wegen Antworten auS
dem Verstand : Aug . Kath . Beckin , Fried .
Marg . Weferin , Rosine Marg . Herwigin ,
Wilh . Fromaierin . Im Kopfrechnen : Fried .
Margareth Weserin , Philippine Weisin .

In derlllten Klaffe iter Ordnung : a)
Im Lesen , Buchstabiren und Antworten aus
dem Verstand : Reg . Fritzin , Jul . Elisabeth
Mayerin , Karol . Leibbrandtin und Juliane
Goßweilerin . d) Im Kopfrechnen . Charl .
Marschall , Reg . Fritzin , Jul . Elis . May¬
erin und Jul . Goßweilerin .

In der 2ten Ordnung . ») Im Antwor¬
ten aus dem Verstand : Karl . Schauber -
tin , Kath . Machletin , und Reg . Manzin .
b) Im Kopfrechnen : Karol . Schaubertin ,
Regine Manzin und Kath . Machletin .

In der Zten und letzten Ordnung , a)
Im Buchstabiren , Kopfrechnen und Ant¬
worten aus dem Verstand : Wilh . Eisen¬
lohr , Louise Wohnlichin , Karline Carvn u.
Charl . Schaubertin .
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